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Am 01.09.1897 wurden die Elektrizitätswerke der königlichen 

Hauptstadt Prag, der direkte Vorgänger des heutigen 

Verkehrsbetriebs der Stadt Prag gegründet.  Heute ist die DPP 

AG ein moderner Betrieb, dessen U-Bahn-Netz das Rückgrat 

der öffentlichen Personenbeförderung der Stadt Prag bildet. 

Es umfasst 59,4 km Streckenlänge. 730 U-Bahn-Waggons 

stehen den Passagieren zur Verfügung. Daneben gibt es noch 

ein Straßenbahnnetz von 518 km Länge mit 931 

Straßenbahnen, sowie ein Busnetz von 829 km Länge mit 

1.247 Bussen. In 2011 wurden über 1,1 Milliarden Passagiere 

transportiert, das entpricht ca. 3 Millionen Passagieren 

täglich. Die Verkehrsbetriebe haben fast 10.800 Mitarbeiter, 

die in 2011 einen Jahresumsatz von über 16 Milliarden 

Kronen erwirtschaftet haben. 

 

Einsatzgebiet: 

U-Bahn Depot 

Wartungshallen 
 

Ehemaliges Heizsystem: 

Luftheizung 
 

Wärmequelle: 

Fernwärme 
 

Installierte Gesamt-Heizleistung: 

1,5 MW 
 

Installierte Deckenstrahlplatten: 

Gesamtfläche: 1830 m
2 

Gesamtlänge: 3.200 m 

 

Projektbeschreibung: 

Die Beheizung eines U-Bahn Depots mittels Deckenstrahlplatten ermöglicht gewaltige 

Energieeinsparungen gegenüber Luftheizungen. Die Anforderung ist, eine allgemeine niedrige 

Durchschnittstemperatur im Depot, aber mit warmen Komfortzonen für das Servicepersonal 

hauptsächlich zwischen den Gleisen, zu haben. Das Heizsystem für dieses Depot haben wir 

2001/2002 geplant, hergestellt und montiert. Der Wärmeträger ist Heißwasser aus dem 

Fernwärmenetz der Stadt Prag. Die Vorlauftemperatur ist 125°C, die Rücklauftemperatur 70°C. Auch 

in diesem Projekt konnten wir durch den Einsatz von Baelz Strahlpumpen auf Umwälzpumpen 

verzichten und so die Energieeffizienz noch einmal steigern. Die Referenz dieses erfolgreichen 

Projektes hat sehr dazu beigetragen, dass wir einige Jahre später den Auftrag für das U-Bahn Depot 

in Kiew bekommen haben. 

Dipl. Ing. Martin Kotrbatý, CEO, KOTRBATÝ V.M.Z. s.r.o. 


